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 30. April 2019: Bewährungsstrafe bei Verstoß BtMG und einschlägigem
Bewährungsbruch

  

Unsere Mandantin wurde durch das Amtsgericht Tiergarten in Berlin zu einer Bewährungsstrafe verurteilt,
weil sie mit fast zwei kg Haschisch Handel getrieben hatte. Aufgrund eines Hinweises gegenüber der
Polizei wurde kurze Zeit danach abermals die Wohnung unserer Mandantin durchsucht. Hier wurden
wieder 500 Gramm Cannabis gefunden, welche zum Verkauf bestimmt waren. Es handelte sich um eine
nicht geringe Menge, weshalb ein Verbrechen gem. § 29a BtMG vorlag.

  

Bei einem Verstoß gegen § 29a BtMG sieht das Gesetz eine Mindeststrafe von einem Jahr Freiheitsstrafe
vor. Nach der Hausdurchsuchung wandte sich unsere Mandantin völlig aufgelöst an Rechtsanwalt Dietrich.
Rechtsanwalt Dietrich nahm zunächst Kontakt mit der Polizei auf. Hierdurch konnte verhindert werden,
dass die Polizei nun von einer Fluchtgefahr ausging. Rechtsanwalt Dietrich besprach dann ausführlich den
Verfahrensstand mit unserer Mandantin. Insbesondere empfahl er ihr, von Berlin Tempelhof nach Berlin
Spandau umzuziehen und eine psychologische Straftataufarbeitung vorzunehmen. Auch wandte sich
unsere Mandantin an die Drogenberatung und führte regelmäßige freiwillige Drogenkontrollen durch.
Nachdem sich unsere Mandantin deutlich stabilisiert hatte, regte Rechtsanwalt Dietrich gegenüber dem
Gericht an, die Gerichtshilfe zu bitten eine Stellungnahme abzugeben. Nach mehreren Gesprächen mit
unserer Mandantin bestätigte die Gerichtshilfe die positive Entwicklung unserer Mandantin. In der
Verhandlung beantragte die Staatsanwaltschaft wegen des einschlägigen Bewährungsbruchs eine
Freiheitsstrafe, die nicht zur Bewährung ausgesetzt werden sollte. Die Staatsanwaltschaft führte aus, dass
man sich als Strafverfolgungsbehörde bei einer erneuten Bewährungsstrafe lächerlich machen würde. Der
erneute Verstoß gegen das BtMG könnte nur eine unbedingte Freiheitsstrafe nach sich ziehen. Das Gericht
griff aber die Ausführungen von Rechtsanwalt Dietrich auf, und verurteilte unsere Mandantin wegen
Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz zu einer Bewährungsstrafe.

 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

